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Was  uns  betrifft 
GEMEINDEBRIEF  der  Katholischen 

GESAMTKIRCHENGEMEINDE  NECKARSULM 

Ausgabe I – Ostern 2022

  

 

Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm – www.se-nsu.de 
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In diesem Gemeindebrief (S. 19 – 21): 

Spendenaufruf „Spende für die Ortskirche“ 
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Grußwort zum Dahenfelder Kreuz 

Liebe Leserinnen und Leser, 

dass Dahenfeld so ein schmuckes Dorf 
ist, mit Kirche, Pfarrhaus und Rathaus 
aus der Barockzeit, hat es dem Kreuz 
in der Kirche zu verdanken.  
Irgendwie ist es gegen Ende des 
Dreißigjährigen Krieges um 1647 nach 
Dahenfeld gekommen – wie, das 
bleibt im Dunkel der Geschichte.  
Dann geschah, rund 90 Jahre später, 
das „Blutwunder“: mehrere Gottes-
dienstbesucher beobachten während 
der nachmittäglichen Vesper am Lau-
rentiustag, dem 10. August 1735, dass 
„Schweiß, mit Blut untermenget, aus 
dem Leib und Angesicht Christi“ her-
vordringt. Die Angelegenheit wird 
von den kirchlichen Behörden gründ-
lich und streng untersucht. Im darauf-
folgenden Jahr soll sich, am selben 
Tag, noch einmal ähnliches zugetra-
gen haben.  

Die kirchlichen Behörden sind skep-
tisch. So heißt es in einem Würzburger 
Dokument 1739, das Kreuz sei „nit für 
miraculos befunden worden“. Eine 
Wallfahrt wird von den Behörden 
nicht zugelassen. Dennoch wird die 
Dahenfelder Kirche durch das „Blut-
wunder“ ein überaus beliebter Wall-
fahrtsort. An manchen hohen Feierta-
gen kommen über 1000 Wallfahrer ins 
Dorf. Die Kirche ist viel zu klein und 
darüber hinaus in einem schlechten 
baulichen Zustand. So entsteht Mitte 
des 18. Jahrhunderts die St. Remigius-

kirche, wie wir sie heute kennen. We-
nige Jahre später werden das Rathaus 
und das Pfarrhaus erbaut. 

Knapp 100 Jahre später hat die Wall-
fahrt kaum mehr eine Bedeutung. Sie 
lebt dann zwar wieder etwas auf, wird 
aber nie mehr so bedeutsam wie sie im 
18. Jahrhundert war.  

Irgendwann, vermutlich im 20. Jahr-
hundert, erhält das Kreuz den Strah-
lenkranz, den wir heute kennen. So ist 
es zum Blickfang in der kleinen Da-
henfelder Kirche geworden. Es spie-
gelt im Grund die ganze Osterbot-
schaft: hinter dem leidenden, sterben-
den Christus am Kreuz strahlt schon 
die österliche Sonne mit ihren golde-
nen Strahlen. Im Tod zeigt sich schon 
die Auferstehung, das neue Leben.  

Unzählige Menschen haben am Da-
henfelder Kreuz im Gebet ihr Leid, 
ihre Sorge, ihre Freude und was sie 
sonst im Leben beschäftigt, abgelegt.  

Das kann auch für heute eine Anre-
gung sein. Sie sind eingeladen, vor 
dem Dahenfelder Kreuz das hinzule-
gen, was Sie gerade beschäftigt: Schö-
nes, Freudvolles und weniger Schönes 
und Leidvolles. Hier hat es einen gu-
ten Ort. Und vielleicht erwächst aus 
diesem Ort, an dem so viele Menschen 
Freude und Leid vor Gott getragen ha-
ben, auch eine Kraft, wenn Sie die Kir-
che wieder verlassen. 

 

 

  

Hermann Maier 
Pfarrer 

Michael Bartzik 
Pfarrer 

Siegbert Denk 
Pfarrer 

Christian Göckel 
Kirchenmusiker 

Elisabeth Schick 
Pastoralreferentin 

Sandra-Maria Ochs 
Pastoralreferentin 

Klaus Börger 
Diakon 
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In eigener Sache 

Termine oder Veranstaltungen wur-
den mit Stichtag 08.03.2022 in diesen 
Gemeindebrief aufgenommen.  

In der Zeit der Corona-Pandemie kön-
nen sich hier aufgrund der Gesund-
heitslage oder neuer Verordnungen 
Änderungen ergeben. Daher sollten 
Sie sich vor dem Termin oder der Ver-
anstaltung über den aktuellen Stand 
auf unserer Homepage (www.se-
nsu.de), den Bekanntmachungen in 
den Schaukästen, dem Neckarsulm 

Journal oder der Homepage der Grup-
pierung informieren.  

Bei den Rubriken der Gruppen jeweils 
am Ende der Gemeinden / Gesamtkir-
chengemeinde haben wir auch dies-
mal die Termine und Treffen wegge-
lassen, da es immer noch ungewiss ist, 
ob die Termine zum Zeitpunkt des Er-
scheinens des Gemeindebriefes statt-
finden können. Sie können sich bei 
Fragen an die genannten Ansprech-
personen wenden. 

Das Redaktionsteam
 

Kirchliche Statistik 2021 für unsere Gesamtkirchengemeinde 

 St. Dionysius St. Johannes Pax Christi St. Remigius 

Trauungen 3 --- --- --- 

Taufen 18 7 6 5 

Kirchenaustritte 61 35 33 13 

Aufnahmen --- --- 2 --- 

Bestattungen 43 15 24 7 

Erstkommunionkinder 20 11 12 8 

Firmungen 12 9 6 3 

Kirchenbesucher 

Zählung Februar 206 70 33 26 

Zählung November 156 52 41 51 

Spendeneingänge in unserer Gesamtkirchengemeinde 2021 

 St. Dionysius St. Johannes Pax Christi St. Remigius 

Adveniat 960,27 € 503,61 € 121,00 € 888,00 € 

Afrikakollekte 149,00 € 250,00 € 67,00 € 75,00 € 

Sternsingeraktion (2022) 6.740,00 € 5.028,55 € 2.091,00 € 605,00 € 

Krippenopfer 138,12 € 130,35 € 323,46 € 78,85 € 

Spendenaufruf 3.655,00 € 1.870,00 € 1.505,00 € 1.620,00 € 

Kirchenrenovierung 

(Silber-Sonntag) 
907,85 € 697,02 € 560,61 € 133,35 € 

Caritas Sammlung 2.768,70 € 

Caritas Kollekten 234,22 € 462,69 € 98,70 € 486,00 € 

 Altpapiersammlungen 2.000,00 € 

http://www.se-nsu.de/
http://www.se-nsu.de/
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Gottesdienste an Ostern 2022 

Mit Stand vom 08. März 2022 ist noch 
nicht absehbar, ob Pfarrer Bartzik sei-
nen Dienst in der Karwoche und über 
Ostern wiederaufnehmen kann. Da-
her sind die Gottesdienstzeiten in der 
Karwoche und über Ostern verändert, 
damit die Gottesdienste auch stattfin-
den können. 

Aufgrund der dynamischen Pande-
mielage kann auch noch nicht abge-
schätzt werden, welche Corona-Re-
geln in der Karwoche und an Ostern 
gelten (z. B. Abstandsregel). 

Hinweise zu den aktuell geltenden 
Abstands- und Hygienevorschriften 
werden im Neckarsulm Journal, in 
den Schaukästen und auf unserer 
Homepage www.se-nsu.de veröffent-
licht.  

Falls eine Anmeldung zu den Gottes-
diensten erforderlich ist, wird dies 
über die benannten Wege bekannt ge-
geben. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und 
gesegnetes Osterfest! 

Das Redaktionsteam 

  

http://www.se-nsu.de/
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„Bei mir bist du groß!“ – Erstkommunion 2022 

So lautet das diesjährige Motto der 
Erstkommunion in unserer Gesamt-
kirchengemeinde. Die Worte greifen 
die bekannte Begegnung des Zöllners 
Zachäus mit Jesus auf. Zachäus macht 
die Erfahrung, dass bei Jesus alle Men-
schen willkommen sind, egal ob arm 
oder reich, groß oder klein. Die Begeg-
nung des Zöllners mit Jesus und das 
gemeinsame Mahl verändern ihn.  

Das Mahl mit Jesus – die Erstkommu-
nion ist für die Kinder ein wichtiger 
Schritt in die Gemeinschaft unserer 
Kirche, in die Gemeinschaft der Chris-
ten, der „Freunde Jesu“. Die in der 
Taufe begonnene Freundschaft mit Je-
sus soll wachsen und vertieft werden.  

56 Kinder aus unserer Gesamtkirchen-
gemeinde bereiten sich seit Januar auf 
den Empfang der ersten heiligen 
Kommunion vor. 

Schwerpunkt der Vorbereitung sind 
die sogenannten Weggottesdienste, in 
denen Grundlagen unseres Glaubens 
erklärt und eingeübt werden, z. B.: 

• „Bei Gott zu Hause“:  
(liturgische) Orte in unserer 
Kirche 

• „Das Erkennungszeichen der 
Christen“:  
das Kreuz 

• „Wir hören Gottes Wort“:  
das Evangelium und die Heilige 
Schrift 

• „Tut dies zu meinem Gedächtnis“: 
die Feier der Eucharistie 

• „Ich bringe meine Scherben vor 
Gott“:  
Buße und Beichte  

Die 8 Erstkommunionfeiern finden an 
zwei Wochenenden in kleinen Grup-
pen statt: 

23. April:  St. Dionysius 

24. April:  St. Johannes 

07. Mai:  Pax Christi 

08. Mai:  St. Remigius 

Wir freuen uns, dass sich die Kinder 
mit ihren Familien auf den Weg des 
Glaubens gemacht haben und wün-
schen ihnen die Erfahrung, dass Jesus 
auch immer wieder bei uns zu Gast 
sein möchte. 

Pastoralreferentin Sandra Ochs / 
Pastoralreferentin Elisabeth Schick 

 

 

 

 

Alle Informationen zur 
Erstkommunion finden Sie auch hier: 
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Viele Gaben. Ein Geist.  –  Firmung 2022 

Nach den Erfahrungen im Jahr 2021 
mit unseren Firm-Gottesdiensten wa-
ren und sind wir im Jahr 2022 bisher 
sehr zurückhaltend.  

Was kann wie und wo stattfinden? In 
wie vielen Gottesdiensten und mit 
wem? 

Wenn dieser Gemeindebrief erschie-
nen ist (oder: Wenn Sie und Ihr diesen 
Gemeindebrief in Händen haltet), sind 
diese Fragen wohl doch zum großen 
Teil geklärt und gelöst: 

Wir werden (Stand 05.03.2022) unsere 
Firmung am Samstag, den 30. April 
2022, in zwei Gottesdiensten feiern 

• um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Dionysius in Neckarsulm – 
Kernstadt 

• um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Johannes in Neckarsulm – 
Neuberg 

Mit uns feiern wird diese beiden Got-
tesdienste Herr Domkapitular Dr. 
Heinz Detlef Stäps aus Rottenburg. 

Bis dahin heißt es kompakt und kon-
zentriert die Vorbereitung zu meis-
tern. Viele Gaben. Ein Geist. – Ein Ge-
danke des heiligen Paulus, den er vor 
allem in seinen Briefen an die Ge-
meinde in Korinth entfaltet. 

Weitere Informationen werden immer 
aktuell auch auf unserer Homepage 
veröffentlicht unter:  
www.se-nsu.de/sakramente/hl-geist 

 

Diakon Klaus Börger 

  

http://www.se-nsu.de/sakramente/hl-geist
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Neues von den Minis 

An alle Erstkommunionkinder und Minis

Herzliche Einladung an alle Minis 
und alle, die es werden wollen: 

Kommt am 15. Mai 2022 ab 14.30 Uhr 
zu einem gemeinsamen Kennenlern-
treffen nach St. Johannes mit den Mi-
nis aus allen vier Gemeinden.  

Weitere Infos 
gibt es noch 
von den Oberminis.

 

Rückblick Jugendsonntag 2021

Im Jugendgottesdienst am 20.11.2021 
zum Jugendsonntag haben wir einge-
laden, um über Zukunft, Träume und 
Visionen nachzudenken, denn das 
Thema war Weit-Sicht. Zusammen 
mit Pfarrer Bartzik haben Ministran-
ten den Gottesdienst nicht nur durch 
das Ministrieren mitgestaltet, sondern 
waren auch aktiv dabei mit Lesungen, 

Fürbitten und Impulsen. Also ein Got-
tesdienst von Jugendlichen für Ju-
gendliche. 

Auch dieses Mal war der Gottesdienst 
gut besucht, sodass wir Aussicht auf 
einen Jugendgottesdienst am 
19.11.2022 geben können. 

Anna-Lena Schweizer

 

Neue Minis in St. Dionysius

Wir freuen uns sehr, dass in den 
letzten Monaten gleich vier neue 
Minis bei uns angefangen haben. 

So heißen wir Cristiano Butera, Lorenz 
und Maren Sax sowie Samuel Ochs 

herzlich willkommen und wünschen 
ihnen viel Spaß beim Ministrieren und 
bei den gemeinsamen Aktivitäten! 

  

Die neuen Minis von St. Dionysius:  
Cristiano Butera (li) und Samuel Ochs (re) mit 

Oberministrant Maximilian Hänelt 

Die neuen Minis von St. Dionysius:  
Lorenz und Maren Sax mit Oberministrantin 

Miriam Schicke 
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Sternsinger 2022

Ein herzlicher Dank allen Sternsinger-
teams und Sternsingern in den Ge-
meinden der Gesamtkirchengemeinde 
für die Durchführung der Aktion zum 

Anfang diesen Jahres und für das 
stolze Sammelergebnis von in Summe 
14.464,55 €.  

Ostern ganz anschaulich 
 – als Ostergarten in der Klosterkirche Neckarsulm 

Szenische Bilder aus dem Leben Jesu – 
der Einzug in Jerusalem, das letzte 
Abendmahl, der Kreuzweg, Ostern 
und der Gang gemeinsam mit den 
Jüngern nach Emmaus: Diese wichti-
gen Stationen der Heilsgeschichte 
werden auch dieses Jahr wieder in der 
Klosterkirche in Neckarsulm mittels 
Egli-Figuren anschaulich präsentiert. 

Der interessant und lebensecht gestal-
tete Passions- und Ostergarten lädt 
Menschen jeden Alters zum Betrach-
ten, Verweilen und Nachdenken ein. 
Bitte beachten Sie die geltenden 

Hygienevorschriften. 

Zu sehen sind die von Gisela Zart-
mann gestalteten Szenen in der Klos-
terkirche vom 20. März – 24. April 
2022 täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr. 

Herzliche Einladung!

Sternsinger im Gottesdienst in Pax Christi am Hochfest Erscheinung des Herrn 
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Als ökumenisches Gemeinschaftswerk mit Unterstützung der 
Stadtverwaltung Neckarsulm ist ein ganz besonderes Projekt ent-
standen. In 6 Stationen wird das Ostergeschehen anschaulich in 
der Neckarsulmer Innenstadt dargestellt und mit verschiedenen 
Aktionen vertieft. 

An der ersten Station am Kolpinghaus werden Osterbräuche le-
bendig vermittelt. Die zweite Station ist vor der evangelischen 
Stadtkirche, wo der Einzug Jesu in Jerusalem thematisiert wird. 
Die dritte Station ist im Garten hinter dem Gemeindehaus St. Pau-
lus (Schulhof der Kath. Fachschulen St. Martin), wo das letzte 
Abendmahl Jesu und die Fußwaschung in Szene gesetzt werden. 
Im Garten der Klosterkirche befindet sich die 4. Station mit der 
Thematik der Ölbergnacht und dem Geschehen im Garten Gethse-
mane. In der Klosterkirche ist außerdem wie jedes Jahr der Oster-
garten aufgebaut, in dem mit Egli-Figuren der gesamte Osterweg 
in Miniaturformat anschaulich erzählt wird. Im Pfarrgarten bei der 
St. Dionysius-Kirche ist als 5. Station der Karfreitag mit der 
Kreuzigung und auf dem Rathausplatz schließlich die 6. Station 
mit Grab und Auferstehung Jesu zu sehen.  

Zum Neckarsulmer Osterweg gibt es ein Begleitheft in einfacher 
Sprache und an jeder Station Hinweise zum Mitmachen, sodass 
sowohl Familien mit Kindern als auch Erwachsene und Senioren 
den Weg gehen können.  

Der Weg ist täglich geöffnet. 

Zum Start am Sonntag, 20.03.2022, gibt es um 11.00 Uhr einen 

Ökumenischen Eröffnungsimpuls auf dem Marktplatz. 

Dieser wird gestaltet vom katholischen Minigottesdienst-Team 
und dem evangelischen Familienkirchen-Team. 

Der Osterweg ist ein gemeinsames Projekt von: 

• Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg 
• Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
• Familienkirchen-Team der evangelischen Stadtkirche 
• Katholische Fachschulen Sankt Martin 
• Katholische Gesamtkirchengemeinde 
• Kolpingsfamilie und Kolpingjugend 
• Martin-Luther-Gemeinde 
• Minigottesdienst-Team der Katholischen Gesamtkir-

chengemeinde 
• Ministranten St. Dionysius 
• Stadtverwaltung und Bauhof Neckarsulm 
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Scouts-Chor: Auftritte auf dem Katholikentag in Stuttgart

Nachdem wir seit unserer Adventsan-
dacht am 28. November 2021 auf-
grund der verschärften Corona-Ver-
ordnungen nicht mehr proben und 
auftreten konnten, freuen wir uns, 
dass wir seit Mitte März wieder zu-
sammenkommen und gemeinsam sin-
gen können. Und wir haben auch ein 
schönes, motivierendes Ziel vor Au-
gen: Der Katholikentag Ende Mai in 
Stuttgart, bei dem wir mit vier (!) Auf-
tritten vertreten sein werden.  

Die Auftritte des Scouts-Chores auf 
Kirchentagen haben schon fast Tradi-
tion. In den letzten ca. 15 Jahren waren 
wir in München, Mannheim und beim 
Diözesantag in Ulm mit jeweils einem 
Auftritt vor Ort. Viermal aufzutreten 
in den 4 Tagen ist also schon ein ge-
wisses Novum und auch eine Heraus-
forderung nach der probenfreien Zeit 

– aber wir freuen uns sehr darauf!  

Die genauen Auftrittstermine beim 
Katholikentag sind wie folgt:  

• Mittwoch, 25.05.2022, ab 19.00 Uhr, 
Kleiner Schlossplatz am Abend der 
Begegnung 

• Donnerstag, 26.05.2022, 13.15-14.00 
Uhr, Oberer Schlossgarten 

• Donnerstag, 26.05.2022, 16.45-17.15 
Uhr, Schillerplatz Diözesanbühne 

• Samstag, 28.05.2022, 19.00-20.00 Uhr, 
Oberer Schlossgarten 

Wir freuen uns über jedes bekannte 
Gesicht im Publikum vor den Bühnen 
– deshalb sind alle Interessierte aus 
Neckarsulm und Umgebung sehr 
herzlich eingeladen. Wer sich zum Ka-
tholikentag und seinem vielfältigen 
Programm informieren möchte, kann 
das gerne unter  
www.katholikentag.de tun.  

In Neckarsulm werden wir auch bald 
wieder zu hören und zu sehen sein – 
nämlich im Rahmen der Firmung am 
30. April 2022. Auch hierauf freuen 
wir uns sehr! 

Weitere Infos findet man immer auf 
unserer Homepage: www.scouts-
chor.de oder bei Facebook.  

Simone Selbmann

  

Der Scouts-Chor beim Katholikentag in Mannheim 
2012 

https://www.katholikentag.de/
http://www.scouts-chor.de/
http://www.scouts-chor.de/
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St. Johannes

Orgelpfeifen 

Mit neuer Energie starten die 
Orgelpfeifen nun endlich wieder mit 
den Proben. Nach einer Zwangspause 
starten die Proben zur gewohnten 
Zeit. 

Alle Singbegeisterten ab 6 Jahren sind 
herzlich willkommen, bei einer Probe 
reinzuschnuppern und Lust am 
Singen zu gewinnen. Bei Interesse 
kannst du mir gerne eine Mail an 
sofie.wendt@gmx.de senden. 

Ich freue mich auf das gemeinsame 
Musizieren. 

Bis bald! 
Eure 

Sofie Wendt
 

Kirchenchor St. Johannes 

Endlich wieder singen …
Das war die hoffnungsvolle Über-
schrift zu unserem Beitrag im letzten 
Gemeindebrief. Aber das Coronavirus 
hat alle zaghaften Versuche unter Ein-
haltung sämtlicher Hygienevorschrif-
ten wieder zur Normalität zurückzu-
kehren, zunichte gemacht. Es hat uns 
einmal mehr ausgebremst. Kein Cäci-
lienfest, keine feierliche Mitgestaltung 
von Gottesdiensten, kein Projektwo-
chenende im Februar zusammen mit 
dem Kirchenchor von St. Remigius im 
Hinblick auf die Jubiläen beider 
Chöre. Der Chor von Dahenfeld feiert 
sein 70-jähriges, wir unser 40-jähriges 
Jubiläum. Stattdessen die von Corona 
auferlegte Zwangspause. Jedem Chor-
mitglied ist es schwer gefallen, die 
musikalischen und sozialen Kontakte 
missen zu müssen. In dieser Zeit die 

Verbindung mit den Chormitgliedern 
wenigstens einigermaßen zu halten, 
war nicht leicht. 

Wir lassen uns aber nicht unterkrie-
gen. Bessere Zeiten werden – was 
Corona anbetrifft – kommen und da-
für wollen wir gerüstet sein. In Bälde 
werden wir hoffentlich wieder singen 
können. Jedenfalls sind wir schon un-
geduldig in den Startlöchern und wol-
len uns mit gebührendem Elan auf un-
ser Jubiläum vorbereiten. Daher ist ein 
Probenwochenende bereits festgelegt 
und zwar vom 24. – 26. Juni im Ge-
meindehaus St. Paulus. Zum Jubiläum 
ist zusammen mit dem Kirchenchor 
von St. Remigius ein feierlicher Got-
tesdienst am 16. Oktober 2022 vorge-
sehen. Eine Woche später, am 23. Ok-
tober, findet das Jubiläumskonzert 

file:///D:/Kirche%20NSU/Gesamtkg%20NSU/Pfarrbriefe/22-03-I_Pfarrbrief/sofie.wendt@gmx.de
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der beiden Chöre statt. Weitere Hin-
weise zum Jubiläum erfolgen zu 
einem späteren Zeitpunkt. 

Jubilare erhalten üblicherweise aus 
gebührendem Anlass Geschenke. Das 
größte Geschenk für unseren Chor 

wäre es, wenn sich Frauen und Män-
ner entschließen könnten, Mitglied in 
unserem Chor zu werden. Anfragen 
richten Sie an Sieglinde Lang, 
Ravensburger Str. 8,  8 21 50. 

Dieter Herlan

 

 

St. Remigius

Kirchenchor 

Unser letztes Singen und Proben 
konnten wir noch im November 2021 
mit Abstand auf der Empore anläss-
lich der Cäcilienfeier durchführen.  

Die Wochen danach war ein Singen 
nur noch mit aktuellem Tagestest und 
vergrößertem Abstand möglich und 
wurde von den Mitgliedern auch aus 

Jubilare Cäcilienfeier 2021 

Kirchenchor St. Remigius 2021 anlässlich der Cäcilienfeier 

Winterwanderung Dezember 2021 
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Platzmangel abgelehnt. Seitdem ha-
ben wir bis März 2022 keine Sing-
stunde mehr abgehalten.  

Um die Kontakte nicht zu verlieren, 
fand Ende Dezember 2021 eine Win-
terwanderung des Kirchenchores 
nach Degmarn statt. Dort kehrten wir 
zum Mittagessen in die Gaststätte 

Waldhaus ein und wanderten danach 
wieder zurück nach Dahenfeld. 

Es ist angekündigt, dass wir Ende 
März für unser geplantes Jubiläums-
konzert wieder gemeinsam proben. 
Der Termin wurde nochmals auf Ok-
tober 2022 verschoben. 

Dietmar Pieronczyk, Vorsitzender 

Chöre und Ensembles: 

Kirchenchor St. Dionysius 
Ansprechpartner:  
Andreas Arnold  2277, 
 vorstand@kirchenchor-neckarsulm.de 

Kirchenchor St. Johannes 
Ansprechpartner: 
Sieglinde Lang  82150; 
Dieter Herlan  82045, 
 dieter.herlan@online.de 

Kirchenchor St. Remigius 
Ansprechpartner:  
Dietmar Pieronczyk  07139 / 453430, 
 dietmar.pieronczyk@gmail.com 

Choralschola 
Ansprechpartner: Christian Göckel  
(Kontaktdaten s. letzte Seite) 

Scouts-Chor 
Ansprechpartner: Claus Selbmann  
 0177 / 4035218, 
 claus.selbmann@scouts-chor.de 

Kolpingchor 
Ansprechpartner: 
Alois Muigg  5821,  
 alois.muigg@gmx.de 

Kolping-Blasorchester 
Ansprechpartner:  
Susanne & Michael Gall  159988,  
 susanne.gall@web.de 

Orgelpfeifen 
Ansprechpartnerin: 
Sofie Wendt  0173 / 7579139, 
 sofie.wendt@gmx.de 

Kinderchor "Rasselbänd" 
Ansprechpartnerin: 
Miriam Edelmann  0178 / 1479909, 
 rasselbaend_Dahenfeld@t-online.de 
 
 
 

  

mailto:vorstand@kirchenchor-neckarsulm.de
mailto:dieter.herlan@online.de
mailto:dietmar.pieronczyk@gmail.com
mailto:claus.selbmann@scouts-chor.de
mailto:alois.muigg@gmx.de
mailto:susanne.gall@web.de
mailto:sofie.wendt@gmx.de
mailto:rasselbaend_Dahenfeld@t-online.de
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50 Jahre Erzieherausbildung in der Katholischen Fachschule 

Sankt Martin Neckarsulm 

Seit 1972 werden in den Räumen des 
katholischen Gemeindehauses Sankt 
Paulus staatlich anerkannte Erzie-
her/innen ausgebildet. Was damals 
mit 42 Schülerinnen begann, ist heute 
mit 320 Auszubildenden auf einem 
Höchststand. Zug um Zug wurden in 
den letzten Jahren zusätzliche Räume 
von der katholischen Kirchenge-
meinde angemietet und mit moderns-
ter Unterrichtstechnik und Smart-
boards ausgestattet. Die Schule liegt 
in zentraler Lage und bringt sich 
durch verschiedene Aktionen aktiv in 
das Gemeindeleben ein. In Grußwor-
ten betonten Oberbürgermeister Stef-
fen Hertwig, Bischof Dr. Gebhard 
Fürst, der im Jahr 2017 der Schule den 
Namen „Sankt Martin“ verlieh, und 
Dekan Roland Rossnagel den Stand-
ort und die Bedeutung der Schule für 
den gesamten Landkreis.  

Im Jubiläumsjahr finden zahlreiche 
Aktionen statt. So wird zusammen 
mit anderen Gruppen ein begehbarer 
Osterweg durch Neckarsulm gestal-

tet. In der Mediathek und in der Buch-
handlung am Markt werden Ausstel-
lungen im Bereich Kunst durchge-
führt und auf dem Katholikentag im 
Mai werden die angehenden Erzieher 
in Stuttgart ein Martinsmusical auf-
führen. Auch mit den zahlreichen Ko-
operationspartnern sind wieder ge-
meinsame Veranstaltungen geplant: 
Die Mitgestaltung des 30-jährigen Ju-
biläums des Freundeskreises Asyl, die 
Spendenübergabe an Große Hilfe für 
Kleine Helden, den Hospizdienst Bad 
Friedrichshall und die Stiftung Starke 
Familien sowie Aktionen im Bereich 
Fairtrade und Naturpädagogik. Im 
Herbst kommt eine professionelle 
Martinsausstellung aus dem Römer-
museum in Osterburken und zum 
Advent wird die sogenannte „Arme 
Leute Krippe“ von Sieger Köder auf-
gestellt. Beides wird auch für die Öf-
fentlichkeit zugänglich sein und alle 
hoffen, dass bis dahin wieder größere 
Veranstaltungen wie z. B. ein Festakt 
möglich sind. 

Dr. Thomas Ochs 

Die angehenden Erzieher/innen gestalten aktiv das Gemeindeleben vor Ort und kirchliche 
Veranstaltungen, wie z. B. den Katholikentag in Stuttgart, mit. 
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Kleidersammlung „aktion hoffnung“
Am Samstag, den 
30. April 2022, fin-
det im Dekanat 
Heilbronn-Neckar-

sulm und damit 
auch in unserer Ge-

samtkirchengemeinde wieder die Alt-
kleidersammlung "aktion hoffnung" 
statt.  

Die Textilien werden entweder zur 
Weiterverwendung verkauft oder in-
dustriell verwertet. Der Erlös dieser 
bistumsweiten Aktion geht an Missi-
onsprojekte. Es wird schon jetzt gebe-
ten, gut erhaltene und saubere Klei-

dung, gebündelte Schuhe und Bettde-
cken zurückzulegen und am Sammel-
tag an einer der Annahmestellen ab-
zugeben. In einigen Stadtbezirken er-
folgt auch eine Straßensammlung. 
Weitere Informationen werden recht-
zeitig in der Presse bekanntgegeben. 

Bitte unterstützen Sie diese Aktion!  

Nähere Informationen finden Sie un-
ter  

www.aktion-hoffnung-rs.de und 

www.fairwertung.de 

Paul-Michael Schädel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutscher Verein vom Heiligen Lande 

IBAN: DE81 3706 0193 0021 9900 19 

BIC: GENODED1PAX 

http://www.aktion-hoffnung-rs.de/
http://www.fairwertung.de/
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Aktion Hungerhilfe

Erfreulicherweise konnte bei der 
Weihnachtsaktion 2021 wieder ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt werden. 
Über 10.500 Euro konnten bereits auf 
den Weg nach Brasilien gebracht wer-
den. Schwester Theresina von den Si-
eßener Franziskanerinnen, die dort in 
Belo Jardim in der Armenfürsorge 
wirkt, hat sich auch schon per E-Mail 
bedankt. Sie schreibt: 

Von Herzen möchte ich allen Spendern 
danken, dass wieder ein so hoher Betrag 
an Spenden zusammengekommen ist.  

Bei uns ist die Situation im Moment 
wieder verheerend, insbesondere was 
Corona anbelangt. Die Zahl der Infizier-
ten und Toten ist höher als in den bisher 
schlimmsten Zeiten. Gott sei Dank ha-
ben viele Bundesstaaten die Karne-
valsumzüge abgesagt oder verschoben. 
Es ist kaum zu glauben, aber unser Prä-
sident und sein Gesundheitsminister 
verbreiten weiter fleißig Fake News über 
die Impfungen und die scheinbare Wirk-
samkeit von Medikamenten gegen den 
Virus. Diese Medikamente werden aber 
weltweit seit langem als unbrauchbar ja 
sogar als schädlich eingestuft. So hat 
unser Präsident mit seinem Team alles 
dafür getan, um die Impfung von Kin-
dern zu verhindern. Da der Schulbeginn 
bei uns in diesen Tagen stattfindet, 
müssen viele Kinder nun ungeimpft in 
die Schule und der Virus verbreitet sich 
zur Zeit vor allem auch unter Kindern. 
Dazu kommt, dass wir eine Inflations-
rate von mehr als 10 % haben und die 
Arbeitslosigkeit sehr hoch ist. So gibt es 
viele Familien, auch in unserem direkten 

Umkreis, die nicht einmal mehr das Nö-
tigste besitzen. Viele Leute haben seit 
Monaten kein Fleisch oder Eier gesehen, 
von Gemüse oder Obst ganz zu schwei-
gen. Es ist bedrückend zu sehen, wie 
viele Menschen ums Überleben kämpfen 
müssen und keine Besserung zu sehen 
ist. 

So sind wir weiterhin dabei, zusammen 
mit den Leuten aus der Pfarrei 
Lebensmittelpakete herzurichten und zu 
verteilen. Im Moment können wir 120 
Familien im Monat ein solches Lebens-
mittelpaket geben. Geld für Miete, Gas, 
Strom, Wasser und Schulgeld ist immer 
sehr willkommen. Zwar ist es auch mit 
Ihrer Hilfe leider nicht möglich, die 
Armut zu beseitigen, aber ganz 
bestimmt können wir vielen Familien 
helfen, dass sie nicht ganz die Hoffnung 
auf bessere Lebensumstände verlieren 
und ich denke immer wieder: "Es ist 
besser, ein kleines Licht anzuzünden, als 
auf die Finsternis zu fluchen!" 

So grüße ich Sie ganz herzlich und 
danke Ihnen von ganzem Herzen für alle 
Hilfe, die Sie uns in den Jahren schon 
haben zukommen lassen. 

Ihre dankbare Schwester M. Theresina 

Natürlich können jederzeit Spenden 
für die Familien in Belo Jardim über-
wiesen werden. Die Bankverbindung 
lautet:  
Aktion Hungerhilfe,  
IBAN: DE31 6229 0110 0271 8000 03, 
BIC: GENODES1SHA  

Sie interessieren sich für die Projekte? 
 6954 (P.-M. Schädel)  

Elisabeth & Paul-Michael Schädel 
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fairafric: Schokolade made in Ghana
Im Weltladen Neckarsulm finden Sie 
eine Auswahl verschiedener Schoko-
ladensorten von fairafric.  

Wer und was steckt hinter diesem Un-
ternehmen?  

Ghana ist eines der führenden Anbau- 
und Exportländer von Rohkakao. 
Schokolade wird dort bisher aller-
dings kaum produziert. Ein Großteil 
der Gewinne geschieht bei der Verar-
beitung in Europa, während viele Ka-
kaofarmer in Armut leben. Das 
deutsch-ghanaische Unternehmen 
fairafric will das ändern. 

fairafric hat einen Plan: es will den Fai-
ren Handel weiterdenken und faire 
Schokolade direkt in Afrika herstellen. 
Ziel ist es, den gesamten Produktions-
prozess von der Kakaobohne über die 
Verarbeitung bis zur fertig verpackten 
Schokolade im Anbauland zu belas-
sen. 

Das Unternehmen setzt sich für die 
Verbesserung der Lebensverhältnisse 
bei den Kakaoproduzenten und gegen 
Kinderarbeit ein. Es kauft in Misch-
kulturen angebaute Kakaobohnen, 
und organisiert Schulungen im Bio-

Anbau. Durch den Verzicht auf Pesti-
zide verbessert sich auch die gesund-
heitliche Situation der Bauern. Geleitet 
wird die Fabrik von einem rein ghana-
ischen Team. So werden qualifizierte 
Arbeitsplätze mit Löhnen deutlich 
über dem ghanaischen Mindestlohn 
geschaffen. Ein großer Teil des Kauf-
preises der Schokolade bleibt im Ur-
sprungsland. 

Der Film Decolonize Chocolate 
(fairafric 2019) zeigt Hintergründe 
und Herausforderungen der Schoko-
ladenproduktion bei fairafric:  
https://youtu.be/o5Z8QiCefZs 

Maja Römmele 

 

Weltladen Neckarsulm 
Urbanstr. 12 
(Eingang Schindlerstr., neben der 
Mediathek) 
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr durchgehend 
Sa.: 10 – 13 Uhr 
 

 07132 / 3869464 
  weltladen-neckarsulm@gmx.de 
 www.weltladen-neckarsulm.de 

Weltladen OASE in Obereisesheim 
Hauptstr. 19 
 
 
Mo., Di., Do., Fr, Sa.: 9 – 12 Uhr 
Fr.: auch 15 – 18 Uhr 
sonst nachmittags geschlossen 

 07132 / 982728 
 weltladen-oase@gmx.de 

  

https://youtu.be/o5Z8QiCefZs
mailto:weltladen-neckarsulm@gmx.de
http://www.weltladen-neckarsulm.de/
mailto:weltladen-oase@gmx.de


Aus der Gesamtkirchengemeinde  

 19  

Spendenaufruf der Kath. Gesamtkirchengemeinde 

Neckarsulm für 2022 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Mitchristen in der Gesamtkirchengemeinde, 

die allgemeine finanzielle Situation 
der Kirchengemeinden und die Er-
gebnisse der vergangenen Jahre er-
mutigen uns, Sie auch in diesem Jahr 
wieder um eine freiwillige Spende für 
die Ortskirche zu bitten. Gleichzeitig 
möchten wir uns bei Ihnen aufrichtig 

bedanken und ein herzliches „Ver-
gelt`s Gott“ sagen für die Unterstüt-
zung Ihrer Kirchengemeinde im ver-
gangenen Jahr. In den einzelnen Ge-
meinden kam es im Jahr 2021 zu fol-
genden Ergebnissen:  

 St. Dionysius  3.655,00 € 

 St. Johannes  1.870,00 € 

 Pax Christi  1.505,00 € 

 St. Remigius  1.620,00 € 

Herzlichen Dank für diese großzügige und wertvolle Unterstützung! 

Wie in den Jahren zuvor liegt der 
Schwerpunkt der Aktion auf Reno-
vierungsarbeiten. Diese waren und 
sind durchgehend sehr aufwendig, 

weil in den letzten Jahrzehnten die 
Bausubstanz vor allem auch unter 
Umwelteinflüssen gelitten hat. 

St. Dionysius 

Ich bitte Sie weiterhin von Herzen um 
Ihre Spende für die Renovierung un-
serer schönen Pfarrkirche, die in 

neuem Glanz erstrahlt, und für die 
neue Orgel, die zum Lob Gottes und 
zu unserer Freude erklingt. Durch die 
Renovierung und mit der neuen Orgel 
tragen wir zur Verherrlichung Gottes 
bei – für lange Zeit. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede 
Spende. 

Pfarrer Siegbert F. Denk 

St. Johannes 

St. Johannes auf dem Weg in die Zukunft! 
– Dieses „Thema“ wird uns in den 
nächsten Jahren intensiv beschäftigen. 
Dabei wird es zum einen um die 

Gemeinde, ihren Auftrag für die 
Menschen gehen. Wir werden aber 
auch die Gebäude – unsere Kirche und 
das Gemeindezentrum – in den Blick 
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nehmen müssen. Hier stehen in der 
nächsten Zeit größere Renovierungs- 
und Sanierungsarbeiten an. Damit 
werden auch finanzielle Belastungen 
auf uns zukommen. 

So bitten wir schon heute um Ihre 
großzügige Spende und sagen für Ihre 
Gabe ein herzliches „Vergelte es 
Gott“. 

Diakon Klaus Börger 

Pax Christi 

Wir haben am fast 30 Jahre alten Ge-
meindehaus in den letzten Jahren 

schon einige Renovationsarbeiten 
durchgeführt. Die Erneuerung vom 
Außenputz steht aber noch aus.  
Ihre Spenden werden wir daher in die-
sem Jahr für die Sanierungsarbeiten 
im und am Gemeindehaus verwen-
den. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für 
Ihre Spende. 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick 

St. Remigius 

Jeder kann es sehen: die Mariengrotte 
ist seit längerem in einem schlechten 
Zustand und muss grundlegend 
saniert werden. Vor allem das Dach 
hat im Laufe der Jahre gelitten und ist 
undicht geworden. Dazu kommen 
Risse im Gemäuer. Wir danken 
herzlich für Ihre Spenden, die dazu 
beitragen, dieses Kleinod vor der 
Kirche zu erhalten. 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick

Um Ihre Spende wie gewünscht zu-
ordnen zu können, bitten wir Sie, die 
Nummer des Verwendungszwecks 
(s. u.) bei der Überweisung gut lesbar 
einzutragen. 

Selbstverständlich ist es wie bisher 
möglich, die Überweisung auch ohne 
Namensnennung zu tätigen, beim 
Klingelbeutelopfer oder beim zustän-
digen Pfarrbüro abzugeben. Soweit 
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Sie im Hinblick auf die Höhe des Be-
trags eine Spendenbescheinigung 
brauchen, sollten Sie dies kenntlich 
machen. 

So bitten wir Sie freundlich um Ihre 
Mithilfe und sagen Ihnen auf diesem 
Weg ein herzliches „Danke“. 

Für die Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm: 

 
Pfarrer Siegbert Denk Prof. Dr. Matthias Deckert 
Vorsitzender kraft Amtes Gewählter Vorsitzender 

Bankverbindung für die Spendenaktion: 

Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm,  
IBAN: DE04 6205 0000 0009 5018 85, BIC: HEISDE66XXX (KSK Heilbronn) 

St. Dionysius: (1) Renovierung der Pfarrkirche 

St. Johannes: (2) Pfarrkirche und Gemeindezentrum 

Pax Christi: (3) Gemeindehaus 

St. Remigius: (4) Mariengrotte 

 Bitte tragen Sie bei der Überweisung folgenden Text als Verwendungszweck ein: 
„Spende für die Ortskirche 2022 – Verwendungszweck [Nr., z. B.: „1“ oder „3“ usw.]“ 

Sie helfen damit der Buchungsstelle! 

Siegbert Denk, Pfarrer Matthias Deckert 

 
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Unsere Gruppen 

Wölflingsstufe  (7 – 10-jährige Jungen und Mädchen) 
„N. N.“ Donnerstags 

17.30 – 19.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Dominik Benesch 
 

Jungpfadfinderstufe  (10 – 12-jährige Jungen und Mädchen) 
„Surfende Erdmännchen“ Mittwochs 

18.00 – 19.30 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Pia Häffner, Tim Weber, 
Pauline Rauscher 

Pfadfinderstufe  (13 – 15-jährige Jungen und Mädchen) 
„N.N.“ Freitags 

16.30 – 18.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Björn Hummel, 
Kevin Simon 

Roverstufe  (16 – 20-jährige Jungen und Mädchen) 
„No Name“ Dienstags 

18.30 – 20.00 Uhr 
Pfadfinderheim 
St. Paulus, NSU 

--- 

„DRI“ Dienstags 
18.30 – 20.00 Uhr 

Gruppenraum 
St. Paulus, NSU 

--- 

„R.E.D.“ Dienstags 
19.30 – 21.00 Uhr 

Gruppenraum 
St. Paulus, NSU 

Bianca Harasztosi, 
Simon Berthold  

Die aktuellen Informationen zu den Gruppen gibt es unter  
https://www.dpsg-neckarsulm.de/stufen/gruppenstunden/ 
Unsere Gruppenleiter erreicht ihr unter  vorname.nachname@dpsg-neckarsulm.de 

Rückblick: 

Versprechensfeier am 05. Februar 2022 

Es traf sich der ganze Stamm, um gemeinsam am Wald eine Versprechensfeier abzuhalten. 
Man ist zusammen über den Schweinshag zur Dahenfelder Blockhütte gelaufen. Dort ange-
kommen wurden die Halstücher und Stufenaufnäher von unserem Kuraten Klaus Börger geseg-
net. Nachdem das Pfadfinderlied „Flinke Hände, flinke Füße“ gesungen war, legten 5 Mädels 
der Roverrunde „No Name“ ihr Roverversprechen ab. Danach legten 9 unserer neuen Wölf-
linge ihr Wölflingsversprechen ab und wurden somit mit ihrem ersten Versprechen gleichzeitig 
auch Mitglied der Weltpfadfinderbewegung. Den Abschluss bildeten die 4 Jungs der Rover-
runde „R.E.D.“ mit ihrem Roverversprechen.  

Im Anschluss haben wir von Klaus noch den Blasiussegen erhalten und gemeinsam das Georgs-
lied gesungen, bevor es dann mit Fackeln wieder zurück zum Dahenfelder Bahnhof ging. 

Chiara bei ihrem Roverversprechen Benedikt auf dem Weg zum 
Versprechen 

 

https://www.dpsg-neckarsulm.de/stufen/gruppenstunden/
mailto:vorname.nachname@dpsg-neckarsulm.de
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Vorschau: 

Ostern 2022: 

Ostern wollen wir dieses Jahr mit verschiedenen Aktionen feiern: 

• Teilnahme am Osterweg 

• Vorbereitung des Osterfeuers in der Osternacht 

• Auch unsere traditionelle Ostereieraktion, 
an der wir bunte Ostereier und gebackene 
Mürbteighasen verkaufen, soll dieses Jahr 
wieder stattfinden. Weitere Infos hierzu 
entnehmen Sie bitte dem Neckarsulmer 
Journal. 

Weitere Termine, Infos und Ansprechpersonen: 
www.dpsg-neckarsulm.de / facebook: „DPSG Neckarsulm“ 

 

 

Spenden für die Menschen in der Ukraine 
Stiftung Weltkirche der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

DE90 750 903 000 006 498 280 

GENODEF1M05 (LIGA Bank eG) 
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Kolpingsfamilie Neckarsulm 
 

Winterwanderung – alles richtig gemacht 

Der Sonntag, 06. Februar, war wetter-
technisch ein sehr schlechter Tag. Die 
Kolpingsfamilie Neckarsulm hatte 
eine Winterwanderung vorbereitet. 
Auf Grund von Regen, Sturm und 
Graupelschauern wurde die geplante 
Tour kurzfristig auf Sonntag, 27. Feb-
ruar, verlegt. Und im Nachhinein 
kann gesagt werden, „diese Entschei-
dung war richtig“. Denn der vergan-
gene Sonntag zeigte sich mit strahlend 
blauem und wolkenlosem Himmel. 
Somit stand der Tour „Links und 

rechts der Sulm“ nichts mehr im 
Wege. Der Hof des Weinguts Berthold 
war, bedingt durch die Corona-Ab-
standsregeln, mit Kindern, Eltern und 
„Bollerwagen“ voll ausgefüllt. Die 
Wanderleiter Robert Hunke und JoJo 
Eble führten die Schar links entlang 
der Sulm nach Binswangen, Erlenbach 

zu einem herrlich gelegenen Spiel-
platz. Bei diesem „technischen Halt“ 
wurden Hefezopf, Marmorkuchen, 
Glühwein und Punsch gereicht. Wer 
sich besonders aufwärmen wollte, 
hatte auch dazu Gelegenheit. Nach-
dem sich die Kinder auf dem Spiel-
platz und an der nahen Sulm austoben 
konnten, trat die Gruppe den Rück-
marsch nun rechts der Sulm an. Über 
Petersrain und Hälde ging es zum 
Ausgangspunkt in den Reutweg. Dort 
wartete das nächste Highlight auf die 

frohe Schar. Denn an Feuerkörben 
und einem Gasgrill konnte sich jeder 
nach Lust und Laune mit einer Grill-
wurst versorgen. Mit der Aussage auf 
die Winterwanderung – „Alles richtig 
gemacht“, konnten die Familien einen 
erlebnisreichen Tag beschließen. 

 

 

Maiandacht in anderer Umgebung 

Der Kolpingchor bereitet sich auf die 
Maiandacht am Sonntag, den 08. Mai, 
um 18.00 Uhr, vor. Diese Andacht 
wird im Pfarrgarten von St. Dionysius 
gefeiert. Um den Corona-Regelungen 

gerecht zu werden (Abstandsregeln 
etc.), hat sich die Kolpingsfamilie ent-
schlossen, diese nicht für die Frauen-
kirche vorzubereiten, sondern an ei-
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nen Ort zu verlegen, an dem auch si-
cher gefeiert werden kann. Ob neben 
dem Kolpingchor auch die Gemeinde 
singen kann, wird sich noch entschei-
den. Diakon Klaus Börger wird diese 
Andacht, zu der die gesamte Kirchen-

gemeinde eingeladen ist, liturgisch be-
gleiten. Eine entsprechende Anzahl 
von Sitzgelegenheiten werden im 
Pfarrgarten aufgestellt sein. Weitere 
Infos bitte der Tagespresse und den 
Aushängen in den Schaukästen ent-
nehmen. 

 

 

Das „Essen mit Gästen“ wird unter den jeweils gültigen Regelungen stattfinden. Es 

besteht die Möglichkeit, in Gemeinschaft ein vollwertiges Mittagessen zu genießen, 

verbunden mit persönlichen Begegnungen und Gesprächen. 

Termine: 02.04.22 / 07.05.22 / 02.07.22 

Informationen gibt es bei Michael Harst ( 88733).

Aktuelle Informationen der Kolpingsfamilie gibt es: 

gern persönlich bei 
Katharina Scharpff, Manuel Wiech, Michael Steidle 

über unsere gemeinsame E-Mail leitungsteam@kolping-neckarsulm.de 

auf unserer Webseite www.kolping-neckarsulm.de 

auf Instagram/facebook unter „kolpingneckarsulm“ 

 

 
 

Osterkollekte 2022 für die Bischof-Moser-Stiftung 

Dank Ihrer Unterstützung fördern 

wir verborgene Talente und phan-

tasievolle Ideen in der Seelsorge.  

www.bischof-moser-stiftung.de,  

E-Mail: bms@bo.drs.de,  

Spendenkonto: 

Bischof-Moser-Stiftung, 

IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 

BIC: SOLADEST (BW Bank) 

mailto:leitungsteam@kolping-neckarsulm.de
http://www.kolping-neckarsulm.de/
http://www.bischof-moser-stiftung.de/
mailto:bms@bo.drs.de
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Die Online-Beratung der Caritas 

Ihr Leben schlägt Purzelbäume? Prob-
leme wachsen Ihnen über den Kopf? 
Lassen Sie sich von Fachleuten der 
Caritas online beraten. Die Beratung 
kostet nichts, ist anonym und sicher. 

Über unsere Homepage www.caritas-
heilbronn-hohenlohe.de finden Sie 

den Weg zu unseren Onlinebera-
tungsangeboten. 

 

 

Neckarsulmer Familientasche 

Konkrete Hilfe, die direkt und unbü-
rokratisch dort ankommt, wo sie be-
nötigt wird, ist Gold wert. Diese Hilfe 
wird gewährt mit dem Inhalt einer je-
den Neckarsulmer Familientasche, die 
von Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Stadt befüllt werden können.  

Denn gerade in der heutigen Zeit sind 
Solidarität und Nächstenliebe zusam-
men mit direkter und unbürokrati-
scher Hilfe, die 1 zu 1 und ohne Um-
wege bei bedürftigen Menschen an-
kommt, wichtiger denn je.  

Die Stiftung Starke Familien möchte 
im Frühjahr in Kooperation mit dem 
Lions Club Neckarsulm eine solche 
unbürokratische und einfache Hilfe 
mit einer Aktion der Neckarsulmer 
Familientasche anbieten.  

Die Familientasche kann gegen eine 
Schutzgebühr von 1,- € erworben wer-
den. Wo Sie diese Taschen erwerben 
können, entnehmen Sie bitte zu gege-
bener Zeit der Presse oder dem 
Neckarsulm Journal und den Plaka-
ten, die in den teilnehmenden Ge-
schäften aushängen werden. 

Diese Tasche befüllen Sie dann mit z. 
B. Schulmaterial, Blöcken, Stiften, Far-
ben, Spielen, Sportsachen, Bällen, Dro-
gerieartikeln oder einer Neckarsulmer 
City Card, Kino Gutscheinen oder an-
deren Einkaufsgutscheinen. 

Die Taschen wer-
den dann über die 
Stiftung Starke 
Familien zielge-
richtet an bedürf-
tige Familien wei-
tergegeben. 

Wir würden uns 
sehr freuen, wenn Sie diese Aktion im 
Frühjahr 2022 unterstützen wollen 
und danken schon jetzt für Ihre Soli-
darität. 

 

Die Stiftung Starke Familien in Koope-
ration mit dem Lions Club Neckarsulm 

 

  

http://www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de/
http://www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de/
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Das Projekt WohnraumOffensive der Caritas 

Heilbronn-Hohenlohe stellt sich vor: 

Gefördert mit Mitteln aus dem vom 
Diözesanrat aufgelegten Förderfonds 
„Bezahlbarer Wohnraum“ begegnet 
die Caritas der aktuell großen Heraus-
forderung des gesellschaftlichen Zu-
sammenhalts – der Schaffung von be-
zahlbarem Wohnraum.  

Im Netzwerk und in Kooperation mit 
anderen kirchlichen und regionalen 
Partnern akquiriert die Caritas Heil-
bronn-Hohenlohe leerstehenden 
Wohnraum, macht Vermieter*innen 
ausfindig und vermittelt an woh-
nungssuchende Personen mit gerin-
gem Einkommen, Alleinerziehende, 
kinderreiche Familien und Menschen 
mit Migrationshintergrund. Bei einer 
Vermittlung wird darauf geachtet, 
dass Vermieter*innen und Mie-
ter*innen auch gut zueinander passen. 
Das vorherige, gegenseitige Kennen-
lernen ist hierbei ein wichtiger Schritt. 

Wir begleiten das Mietverhältnis wäh-
rend der ersten 12 Monate und stehen 
mit Rat und auch Tat zur Seite, sollte 
der Bedarf entstehen. Als Vermieter 
haben Sie so die Sicherheit, einen zu-
verlässigen Partner im Hintergrund 
zu haben.  

Wir als Caritas möchten Türöffner 
sein - denn bezahlbarer Wohnraum 
und damit ein angemessenes Zuhause 
zu haben, gehört zu den menschlichen 
Grundbedürfnissen. 

Die Erfahrungen, die wir bisher im 
Projekt gemacht haben, sind sehr posi-
tiv. Seit Beginn der WohnraumOffen-
sive haben wir über 40 Mietverhält-
nisse vermittelt. Mehr als 90 Personen 

konnten dadurch bezahlbaren Wohn-
raum beziehen. Ganz besonders freut 
es uns, dass bei manch vermittelten 
Mietverhältnissen auch eine gelebte 
Nachbarschaftshilfe entstanden ist.  

Der Bedarf nach bezahlbarem Wohn-
raum ist nach wie vor sehr hoch. Die 
Warteliste der Wohnungssuchenden 
ist auch bei unserem Projekt sehr lang. 
Wir suchen daher dringend weitere 
Türöffner! Menschen, die gemeinsam 
mit uns dieser Herausforderung be-
gegnen möchten! 

… Sie haben Wohnraum, bisher aber 
noch nicht vermietet? – sprechen Sie 
uns an! Gemeinsam können wir wei-
tere Einzelheiten besprechen und of-
fene Fragen beantworten. 

… Sie haben keinen Wohnraum zum 
Vermieten, kennen aber jemanden, 
der hat? Bitte geben Sie unsere Kon-
taktdaten weiter! Auch damit unter-
stützen Sie unsere WohnraumOffen-
sive und können zum Türöffner wer-
den. 

Herzlichen Dank! 

Daniela Hehn 

  0173 / 8954408 

E-Mail: wohnraumoffensive@caritas-
heilbronn-hohenlohe.de 

file:///D:/Kirche%20NSU/Gesamtkg%20NSU/Pfarrbriefe/22-03-I_Pfarrbrief/wohnraumoffensive@caritas-heilbronn-hohenlohe.de
file:///D:/Kirche%20NSU/Gesamtkg%20NSU/Pfarrbriefe/22-03-I_Pfarrbrief/wohnraumoffensive@caritas-heilbronn-hohenlohe.de
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Projekt „Friedensglocken für Europa“ 

Im Jahr 2011 wurde das Geläut des 
Rottenburger Doms St. Martin erneu-
ert. Im Zuge der Arbeiten am Glocken-
turm wurde festgestellt, dass eine der 
Glocken aus Gorzów Slaski (Lands-
berg / Schlesien) im heutigen Polen 
stammte. Dort glaubte man die Glo-
cke, die während des II. Weltkrieges 
abgehängt werden musste, verloren.  

Im April 2011 wurde die Glocke durch 
Bischof Dr. Gebhard Fürst im Rahmen 
eines festlichen Gottesdienstes zu-
rückgeführt. Die Erfahrungen aus die-
ser Rückführung – die Glocke als Sym-
bol für Hoffnung, Völkerverständi-
gung und Frieden – waren der Beginn 
der Recherche nach weiteren „Leih-
glocken“ in der Diözese und der Start 
des Projektes „Friedensglocken für 
Europa“.  

Geschichtlicher Hintergrund 

Fast 95% des deutschen Glockenbe-
standes (ca. 100.000 Glocken) wurden 
im II. Weltkrieg „zur Sicherung der 
Metallreserve für eine Kriegsführung 
auf lange Sicht“ in den Glockentür-
men abgehängt. Mehr als 80% der Glo-
cken waren zum Ende des Krieges un-
wiederbringlich vernichtet (– einge-
schmolzen oder zu Scherben zertrüm-
mert –). In den ersten Nachkriegsjah-
ren konnten 581 Glocken an die Hei-
matgemeinden im Bistum Rottenburg 
zurückgegeben werden.  

Eine Rückführung von ca. 1.300 Glo-
cken aus den Ostgebieten des ehema-
ligen Deutschen Reiches war nach 
dem Krieg aus politischen Gründen 
nicht möglich. Und so wies im Jahre 

Glockenweihe in Neckarsulm-Amorbach, Pax Christi, im Jahre 1958; rechts die Friedensglocke/„Leihglocke“ 
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1952 der „Ausschuss für die Rückfüh-
rung der Glocken“ (ARG) insgesamt 
67 dieser Glocken der Diözese Rotten-
burg „leihweise“ zu. Die Glocken 
wurden nach und nach Kirchenge-
meinden in der Diözese zugewiesen – 
und so kam im Jahr 1958 die „Leihglo-
cke“ (Leitzahl 25/14/87) nach Neckar-
sulm-Amorbach.  

Die Glocke ist aus dem 14./15. Jahr-
hundert und stammt aus Nowy 
Świętów im Verwaltungsbezirk Op-
peln (im Südwesten von Polen an der 
Grenze zu Tschechien).  

Die Glocke hat einen Durchmesser 
von 810 mm sowie ein Gewicht von 
310 kg und ist die kleinste Glocke im 
dreistimmigen Geläut von Pax Christi.  

Bis Mitte 2022 wird über das Bischöfli-
che Ordinariat die Gemeinde in Nowy 
Świętów über den Verbleib der Glocke 
informiert. Sofern die Gemeinde in 
Nowy Świętów eine Rückgabe der 
Glocke wünscht, hat sich der Kirchen-
gemeinderat von Pax Christi dazu ent-
schlossen, diese Glocke zurückzuge-
ben.  

Seitens der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart stehen dann Projektgelder zur 
Verfügung, um eine neue „Friedens-
glocke“ für Pax Christi zu gießen.  

An dieser Stelle werden wir über den 

Fortgang des Projektes berichten.  

Es ist gerade in der aktuellen Situation 
ein kirchlicher Beitrag zur Versöh-
nung zwischen den Völkern und Hoff-
nung auf ein dauerhaft friedvolles Eu-
ropa durch den gemeinsamen Glau-
ben.  

Bernhard Cebulla 

 

Quellen:  
• „Friedensglocken für Europa“, Bischöfliches 

Ordinariat, HA VIIIa – Amt für 
Kirchenmusik, Projekt Friedensglocken, 
Rottenburg am Neckar 

• Bericht zum Ortstermin am 27.07.2021 zur 
Glocke 25/14/87 in Neckarsulm-Amorbach, 
Pax Christi 

  

Friedensglocke / „Leihglocke“ 25/14/87 im 
Kirchturm von Pax Christi, Amorbach 
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Taizé-Gottesdienste 

Einmal im Monat finden ökumeni-
sche Taizé-Gottesdienste in der Mar-
tin-Luther-Kirche in Neckarsulm-
Neuberg statt. Sie sind herzlich ein-
geladen zum Zuhören, Einstimmen, 
Stillwerden und Mitbeten. 

Wo: 
Martin-Luther-Kirche, Neuberg 
Termine: 
Samstag, 16.04.22 21.00 Uhr 

Sonntag, 15.05.22 / 05.06.22 / 
17.07.22 / 18.09.22 

 jeweils 19.00 Uhr 

Taizé-Gebet 
in Untereisesheim 

„Bonum est confidere in Domino …  
bonum sperare in Domino” 

Gut ist es, dem Herrn zu vertrauen …  
auf ihn zu hoffen. 

Zur Einstimmung auf den Sonntag 
findet jeden 2. Samstag im Monat ein 
ökumenisches Taizé-Gebet in der ev. 
Kirche in Untereisesheim statt. 
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Zuhören, Einstimmen, Stillwerden 
und Mitbeten. 
(Es handelt sich um ein offenes Angebot, zu 
dem Sie jederzeit dazustoßen können.) 

Wo: ev. Kunibertkirche, 
Untereisesheim 

Wann: jeden 2. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr  

Termine: 14.04.22 (Gründonnerstag, 
Beginn: 21 Uhr!) 
14.05.22 / 11.06.22 
09.07.22 / 10.09.22 
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St. Dionysius 
Pfarrgasse 6, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 2127; Fax: 07132 / 16238;   StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo./Di./Mi./Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 14 – 18 Uhr 

Vorstellung unserer neuen Mesnerin Zuzana Martykanova

Wir freuen uns sehr, dass sich Zuzana 
Martykanova bereiterklärt hat, an den 
Gottesdiensten am Wochenende den 
Mesnerdienst in St. Dionysius haupt-
verantwortlich zu übernehmen. Wir 
wünschen ihr von Herzen alles Gute 
und Gottes Segen für den Dienst. 
Nachfolgend eine kurze persönliche 
Vorstellung: 

Ich heiße Zuzana Martykanova und 
wohne seit 5 Jahren in Neckarsulm. Ich 
liebe Natur, insbesondere die Weinberge, 
gute Bücher und Kultur, vor allem Kon-
zerte, Theater und Ausstellungen. Weiter-
hin interessiere ich mich sehr für Ge-
schichte und Architektur. 

Zum Mesnerdienst haben mich die schö-
nen Beziehungen in der Neckarsulmer Ge-
meinde bewogen und ich schätze es sehr, 
ein Teil der hiesigen Gemeinde sein zu 
dürfen. 

 

 

Aktion Altpapier 

Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff 
und trägt zur Renovierung und Unter-
haltung unserer Stadtkirche St. Diony-
sius bei. Mit Ihrer Spende von alten 
Zeitungen, Zeitschriften, Katalogen, 
Büchern und Kartonagen können Sie 
Ihren Beitrag dazu leisten. 

Ob in Zukunft noch eine Straßen-
sammlung durchgeführt werden 
kann, ist ungewiss. Möchten Sie wei-
terhin Ihr Altpapier spenden, kann es 

im Hof vom Gemeindehaus St. Paulus 
abgestellt werden (ständiger Sammel-
platz). 

Wer keine Möglichkeit zum Anliefern 
hat, meldet sich bitte bei Georg Zart-
mann ( 0176 / 99556525) oder im 
Pfarrbüro St. Dionysius ( 2127,  
 StDionysius.Neckarsulm@drs.de). 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! 

Georg Zartmann 

  

Die neue Mesnerin in St. Dionysius  
Zuzana Martykanova 

mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de
mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de
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Gruppen und Angebote in St. Dionysius: 

KDFB, Zweigverein St. Dionysius  
Ansprechpartnerin: 
Elfriede Müller  37179, 
 Elfriede-F.Mueller@t-online.de 

KDFB Ober- und Untereisesheim 
Ansprechpartnerinnen: Barbara Lang 
 41504,  BaLang@web.de; 
Marianne Franz  42672, 
 m.a.franz@t-online.de 

Ministranten 

 oberminis-dionys@se-nsu.de

St. Paulus Club Neckarsulm 
Ansprechpartner: Uwe Haimerl  
 07131 / 380803,  
 u-haimerl@versanet.de 

Seniorenclub 
Ansprechpartnerinnen:  
Regina Stenger  922119, 
 Regina.Stenger@web.de; 
Elisabeth Schädel  6954, 
 E.Schaedel@gmx.de 
 

mailto:Elfriede-F.Mueller@t-online.de
mailto:BaLang@web.de
mailto:m.a.franz@t-online.de
mailto:oberminis-dionys@se-nsu.de
mailto:u-haimerl@versanet.de
mailto:Regina.Stenger@web.de
mailto:E.Schaedel@gmx.de
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St. Johannes 
Göppinger Straße 19, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 81760; Fax 07132 / 84618;   StJohannes.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo., Di., Do. 8 – 12 Uhr, Mi. 8 – 15 Uhr 

 

Gruppen und Angebote in St. Johannes:

Katholischer Deutscher Frauenbund, 
Zweigverein St. Johannes 
Ansprechpartnerin:  
Sieglinde Henkel  84332,  
 henkelsieglinde@web.de 

Seniorenkreis 
Ansprechpartnerin: Maria Holzmeister 
 82125,  mholzmeister@t-online.de 

Bastelgruppe 
Infos im Pfarrbüro

mailto:StJohannes.Neckarsulm@drs.de
mailto:henkelsieglinde@web.de
mailto:mholzmeister@t-online.de
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Pax Christi 
Eugen-Bolz-Straße 8, 74172 Neckarsulm-Amorbach 

  07132 / 84834; Fax 07132 / 342139;   PaxChristi.Neckarsulm-Amorbach@drs.de 
Pfarrbüro: Di. & Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 

Aus dem KGR 

In den KGR-Sitzungen im Dezember 
und Februar wurde der KGR von Pas-
toralreferentin Elisabeth Schick über 
die aktuellen Vorbereitungen zur Erst-
kommunion informiert.  

Da im Glockenturm von Pax Christi 
1958 eine „Leihglocke“ aufgehängt 
wurde, informierte Herr Kaminski 
von der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
in der KGR-Sitzung Ende Februar 

über das Projekt „Friedensglocken für 
Europa“. Ein Artikel über dieses Pro-
jekt ist im allgemeinen Teil des Ge-
meindebriefes (s. S. 28 f.) zu finden. 
Der KGR hatte 2021 beschlossen, die 
„Leihglocke“ der Ursprungsgemeinde 
wieder zurückzugeben, wenn diese 
sie wieder zurückbekommen möchte.  

Bernhard Cebulla 

 

Ostergarten in Pax Christi 

Auch in diesem Jahr wird der 
Ostergarten wieder ab Palmsonntag in 
der Kirche aufgebaut sein.  

Er lädt gerade in dieser besonderen 
Zeit zum Betrachten, Verweilen und 
Nachdenken ein.  

Bitte beachten Sie die geltenden 
Hygienevorschriften. 

Der KGR 

 

Gruppen und Angebote in Pax Christi:

Ministranten 
Ansprechpartnerinnen: 
Melanie & Sarah Wacker  
 ministranten332@gmail.com 

Caritativer Gemeindedienst 
Hausbesuche; Ansprechpartnerin: 
Elisabeth Schick (Kontaktdaten s. letzte 
Seite) 

Frauentreff 
Infos im Pfarrbüro 

Café Zukunft 
Ansprechpartnerin: 
Rosa Kamenskaja  342691, 
 rosakamenskaja@gmx.de 

Familientreff 
Ansprechpartnerin:  
Kristin Deckert  9827667,  0170 / 
9621054,  kristin.deckert@gmx.de 

Seniorenkreis: 
Ansprechpartnerin: Elisabeth Schick 

Ostergarten in Pax Christi (2016) 

mailto:PaxChristi.Neckarsulm-Amorbach@drs.de
mailto:ministranten332@gmail.com
mailto:rosakamenskaja@gmx.de
mailto:kristin.deckert@gmx.de
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St. Remigius 
Eberstädter Straße 14, 74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

  07139 / 7283; Fax 07139 / 456516;   StRemigius.Dahenfeld@drs.de 
Pfarrbüro: Mi. 10 – 12 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 

Katholischer Frauenbund Dahenfeld

Ende Dezember 2021 
wurde das 40-jährige Jubi-
läum des Frauenbundes 
Dahenfeld mit einem Jubi-

läumsgottesdienst nachgefeiert. 

Pfarrer Bartzik zeigte während seiner 
Predigt die Chronik des Frauenbun-
des auf und sprach ein Segensgebet 
für die Gründungsmitglieder, die mit 

einem adventlichen Blumengruß ge-
ehrt wurden. 

Alle Mitglieder des Frauenbundes be-
kamen einen Weihnachtsstern und ad-
ventliche Leckereien.  

Anfang Februar trafen sich die Mit-
glieder zu einer Betstunde zum Thema 
Jahresbeginn mit musikalischer Un-
terstützung von Angela Weinreich. 

Weitere Programmpunkte im kom-
menden Frühjahr sind die Teilnahme 
am Karfreitagsgottesdienst am 
15.04.22, um 15 Uhr, und eine Maian-
dacht am Sonntag, den 22. Mai, um 18 
Uhr, in der St. Remigiuskirche. 

Der Frauenbund ist ein christlicher 
Frauenverband, der sich für die Teil-
habe von Frauen in der Gesellschaft 
einsetzt. 

Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen. 

Petra Katz 

 

Gruppen und Angebote in St. Remigius: 

KjG 
Ansprechpartner: Jannik Arpogaus  
 jannik1207@gmail.com; 
Lea Trage  leatrage@web.de 

Seniorennachmittag 
Infos im Pfarrbüro 

Katholischer Deutscher Frauenbund, 
Zweigverein St. Remigius 
Ansprechpartnerin:  
Petra Katz  07139 / 935631 

Gemeindedienst 
Hausbesuche ab dem 70. Lebensjahr; 
Ansprechpartnerin: 
Elsbeth Kühner  07139 / 6382

  

Mitglieder des Frauenbundes Dahenfeld nach dem 
Festgottesdienst in St. Remigius, © D. Pieronczyk 

mailto:StRemigius.Dahenfeld@drs.de
mailto:jannik1207@gmail.com
mailto:leatrage@web.de
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Gottesdienstordnung Ostern 2022 
Dieser Gottesdienstplan ist unter dem Vorbehalt der aktuellen Corona-Situation 

Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 4 dieses Gemeindebriefes 
und informieren Sie sich, ob eine Anmeldung erforderlich ist ! 
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Gottesdienste zu Ostern 2022 
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Temporäre Gottesdienstordnung 

 St. Dionysius 
mit OE / UE 

St. Johannes Pax Christi 
Amorbach 

St. Remigius 
Dahenfeld 

St. Vinzenz 

Samstag   18.30 Uhr  15.30 Uhr 

Sonntag 9.30 Uhr 10.45 Uhr  9.15 Uhr  

Samstag    18.30 Uhr 15.30 Uhr 

Sonntag 9.30 Uhr 10.45 Uhr 9.15 Uhr   

Samstag   18.30 Uhr  15.30 Uhr 

Sonntag 9.30 Uhr 10.45 Uhr  9.15 Uhr  

Samstag    18.30 Uhr 15.30 Uhr 

Sonntag 9.30 Uhr 10.45 Uhr 9.15 Uhr   

 

 
 

Klinikseelsorge im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm 

Ihr Angehöriger, ein Bekannter von 
Ihnen oder Sie selbst sind Patientin/ 
Patient in einer der Kliniken im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn und würden 
sich über einen Besuch durch die 
Klinikseelsorge, über die Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
freuen? 

Da es uns bei der Größe der Kliniken 
leider nicht gelingt, alle Patienten zu 

besuchen, sind wir Ihnen für einen 
entsprechenden Hinweis dankbar. 
Benachrichtigen Sie uns einfach per 
Telefon oder per E-Mail – Kontakt-
daten siehe unten. 

Wenn Sie selbst Patientin/Patient sind, 
können Sie uns natürlich auch über 
den Empfang der Klinik oder die 
Station rufen lassen. 

SLK Klinikum am Gesundbrunnen 
Jürgen Rist, Ludwig Zuber 
 07131 / 49-40711 od. 49-40710  kath@klinikseelsorge-heilbronn.de 

SLK Klinikum am Plattenwald 
Bernhard Meyer  07136 / 28-40701  bernhard.meyer@drs.de 

SLK Lungenklinik Löwenstein 
Marianne Meyer  07130 / 15-4357  marianne.meyer@drs.de 

SLK geriatrische Reha-Klinik Brackenheim 
Wilhelm Forstner  07135 / 932668   wilhelm.forstner@drs.de 

Klinikum am Weissenhof – Zentrum für Psychiatrie 
Irene Anic  07134 / 75-6400  i.anic@klinikum-weissenhof.de 

 

  

mailto:kath@klinikseelsorge-heilbronn.de
mailto:bernhard.meyer@drs.de
mailto:marianne.meyer@drs.de
mailto:wilhelm.forstner@drs.de
mailto:i.anic@klinikum-weissenhof.de
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Sonntag, 10. April 2022, 17.00 Uhr 
Psallite!  
St. Dionysius 

Samstag, 23. April 2022 
Erstkommunion 
St. Dionysius 

Sonntag, 24. April 2022 
Erstkommunion 
St. Johannes 

Samstag, 30. April 2022 
Firmung 
10.00 Uhr: St. Dionysius 
15.00 Uhr: St. Johannes 

Samstag, 07. Mai 2022 
Erstkommunion 
Pax Christi 

Sonntag, 08. Mai 2022 
Erstkommunion 
St. Remigius 

Sonntag, 08. Mai 2022, 18.00 Uhr 
Maiandacht mit dem Kolpingchor 
Pfarrgarten St. Dionysius 

Sonntag, 15. Mai 2022, 17.00 Uhr 

Psallite!  
St. Dionysius 

Sonntag, 19. Juni 2022, 17.00 Uhr 

Psallite!  
St. Dionysius 

Orgelsommer 

Samstag, 02. Juli 2022, 11.00 Uhr 
Samstag, 09. Juli 2022, 11.00 Uhr 
Samstag, 16. Juli 2022, 11.00 Uhr 
Samstag, 23. Juli 2022, 11.00 Uhr 
Samstag, 30. Juli 2022, 11.00 Uhr 
St. Dionysius 

Sonntag, 25. September 2022, 17.00 Uhr 

Psallite! 
St. Dionysius 

 

Gruppen und Angebote in der Gesamtkirchengemeinde: 

Kolpingsfamilie 
Ansprechpartner: Katharina Scharpff, 
Manuel Wiech, Michael Steidle  
 Leitungsteam@kolping-neckarsulm.de 
www.kolping-neckarsulm.de  

(Ober-)Ministranten 
 oberminis@se-nsu.de 
Ansprechpartner:  
Pfarrer Michael Bartzik  
(Kontaktdaten s. letzte Seite) 

Priesterbruderschaft St. Petrus: 
Gottesdienste in der Frauenkirche:  
Sonntags: 09.30 Uhr 
Donnerstags und freitags: 19.00 Uhr 
Samstags: 08.00 Uhr 
Ansprechpartner:  
Pater Andreas Lauer  3824385 

Adressen unserer Kirchen 

St. Dionysius Pfarrgasse 6,  74172 Neckarsulm 
Frauenkirche Spitalstraße 1,  74172 Neckarsulm 
Klosterkirche Klostergasse 2,  74172 Neckarsulm 
Christuskirche Brahmsweg 2,  74172 Neckarsulm-Obereisesh. 
St. Franziskus Kelterstraße 6,  74257 Untereisesheim 

St. Johannes Stuttgarter / Berliner Straße, 74172 Neckarsulm-Neuberg 

Pax Christi Amorbacher Straße 34, 74172 Neckarsulm-Amorbach 

St. Remigius Eberstädter Straße 12, 74172 Neckarsulm-Dahenfeld  

mailto:Leitungsteam@kolping-neckarsulm.de
http://www.kolping-neckarsulm.de/
mailto:oberminis@se-nsu.de
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Pastoralteam der Gesamtkirchengemeinde 

Leitender Pfarrer Siegbert Denk   07132 / 2127 

    StDionysius.Neckarsulm@drs.de 

Pfarrer Hermann Maier    07132 / 84834 

Pfarrer Michael Bartzik    07132 / 3838058 

    michael.bartzik@drs.de 

Diakon Klaus Börger    07132 / 9870800 

    klaus.boerger@drs.de 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick   07132 / 342140 

    elisabeth.schick@drs.de 

Pastoralreferentin Sandra Ochs   07132 / 9487393 

    sandra-maria.ochs@drs.de 

Kirchenmusiker Christian Göckel   07132 / 2127 

    christian.goeckel@drs.de 

Hinweis: 

Die Kontaktdaten der Pfarrbüros (Adresse, , , Öffnungszeiten …) finden Sie in diesem 

Gemeindebrief am Anfang der Seite der jeweiligen Gemeinde.  

(Aktuelle Änderungen hierzu siehe www.se-nsu.de oder Neckarsulm Journal) 

Anmerkungen der Redaktion 
• Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der Verfasser verantwortlich. 
• Bildrechte liegen, wenn nicht anders angegeben, beim Redaktionsteam. Eine Nutzung der 

Bilder ist nicht gestattet. 
• Wenn bei einer Telefonnummer keine Vorwahl angegeben ist, gilt die Vorwahl von 

Neckarsulm (07132). 
• Aus organisatorischen Gründen kann es vorkommen, dass ein Haushalt mehrere 

Gemeindebriefe erhält. 

 Redaktionsschluss Gemeindebrief II-2022:   05. August 2022  
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